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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: https://www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die  
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag  

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fussweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Abwasser und seine mögliche strafrechtliche Relevanz 
- Abwasserabgabengesetz -Teil II Spezielle Frage und 
Probleme - ergänzender WORKSHOP 

- Verwertung mineralischer Abfälle -  
Aktuelle rechtliche Entwicklungen 

- Einleitung von industriellen und  
gewerblichen Abwässern sowie deren Vorbehandlung 

- Umweltinformationsrecht - Aktuelle Entwicklungen 
- Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
- Gewerbeabfall-Verordnung (GewAbfV) 
- Die „Baurechtsschaffung“ für PV-Projekte 
- Abwasserabgabengesetz - Teil I 
- Tieffrequente Geräusche - Prognoseansätze, Messung  
und Beurteilung 

- Geruch – Messung und Beseitigung 
- Fachkunde Fettabscheider 
für die Generalinspektion nach DIN 4040-100 

- Artenschutz, Vielfalt, Biodiversität 
- UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  
Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 

- Radioaktivität und Abfallwirtschaft 
- Ausgangszustandsbericht für Boden und Grundwasser 

 

 
 
 
 
 

 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 

TA Lärm 2024 
Änderungen in der  

Beurteilung von Geräuschen  
2. Änderung der TA Lärm 2024, 
(Unechte) Gemengelage sowie  

aktuelle Fragen in der Lärm-Beurteilung 
 
 
 
 

02. Dezember 2024 
 
 
 
 

L241202 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gratis Seminargeräusche 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g  

 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-umwelt.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/?FlyerL181009


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 02. Dezember 2024 das Seminar 

 

TA Lärm 2024 - Änderungen in der  

Beurteilung von Geräuschen 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Die Vorschriften im Immissionsschutz unterliegen  
aktuell einer besonderen Dynamik und Fortschrei-
bung. Heranrückende Wohnbebauung, (unechte)  
Gemengelagen und die Änderung der TA Lärm 2024 
ermöglichen zahlreiche Sonderregelungen in der  
Beurteilung von Geräuschen. 
 

Das Seminar legt den Fokus speziell auf die Rege-
lungen der TA Lärm und die mit der geplanten Zwei-
ten Verwaltungsvorschrift zur Änderung der TA 
Lärm implementierten Änderungen (Stand: 2024).  
Ferner werden die oftmals strittigen Sonderrege-
lungen zur Gemengelage, Seltenen Ereignissen, Ir-
relevanz sowie weitere Zweifelsfragen zur Beurtei-
lung von Geräuschen thematisiert. Die aktuellen An-
forderungen und Möglichkeiten unter Anwendung 
der Sonderfälle in der Beurteilung werden dargelegt 
und in Beispielen aus der Praxis veranschaulicht.  
Es besteht die Möglichkeit, Fragen und Beispiele aus 
Ihrer Praxis in die Diskussion einzubringen. 
 

Nutzen Sie die Möglichkeit zur aktiven Mitgestaltung 
und übersenden Sie uns bis zwei Wochen vor dem  
Seminar Ihre Fragen und Problemstellungen an: 
steinke[at]iwu-ev.de. 
 

Das Seminar wendet sich an Sie als Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Ingenieurbüros, der kommu-
nalen und staatlichen Umweltverwaltung sowie an 
Anlagenbetreiber, die mit schalltechnischen Frage-
stellungen befasst oder von diesen betroffen sind. 

Referent: 

Dipl.-Ing. Tim Reske, 
von der IHK Hannover öffentlich bestellter und  
vereidigter Sachverständiger für Schallimmissions-
schutz 
 
 

PROGRAMM 
Montag, 02. Dezember 2024 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr TA Lärm 2024 

- Aktuelle Änderungen der TA Lärm 2024 
- Sonderregelungen 
- Heranrückende Wohnbebauung 
- Neue Gebiete (Dörfliche Wohngebiete) 
- Unechte Gemengelage  
- Passiver Schallschutz 

11.00 Uhr Kaffeepause 

11.15 Uhr Fragen und Antworten zur TA Lärm 2024 

- Ermittlung der Vorbelastung 
- Maßgeblicher Immissionsort 
- Fehlerquellen in der Beurteilung 
- Beispiele 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Gemengelage und Zwischenwertbildung 

- Rechtliche Grundlagen 
- Identifikation einer Gemengelage 
- Anforderungen an die Zwischenwertbildung 
- Stand der Technik zur Lärmminderung 
- Prägung und Ortsüblichkeit 
- Schalltechnische Umsetzung im Gutachten 
- Anwendungsfehler und -grenzen 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.00 Uhr Sonderfälle in der Beurteilung  

- Einwirkungsbereich und Irrelevanz 
- Seltene Ereignisse 
- Zuschläge in der „Lärm“-Beurteilung 
- Konfliktlösungsmöglichkeiten 
- Delta Prüfung / Verbesserungsgenehmi-

gung 
- Berücksichtigung von Verkehrsgeräuschen 
- Beispiele  

16.15 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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